
AUS DEM INHALT

2 Infos aus dem Vorstand
Mitgliederversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2009.

3 Trampolin-Showteam
Zum zweiten Mal zu Gast beim Showfe-
stival in Rastede.

4 Aus dem Vereinsleben
Die "Ouzo-Gang" auf ihrer diesjährigen 
Ausfahrt auf die Nordseeinsel Amrum.

5 Im Gespräch
Pressewart trifft den Kapitän der Hand-
ball-Nationalmannschaft Pascal Hens.

6 Angebot der KKH-Allianz
Lungenfunktionstest im Jugendbereich 
des Vereins.

7 Infos aus dem Vorstand
Abriss der alten Sporthalle.

7 Trampolin-Nachwuchs-Showteam
Begeisterung über die "Hippies" des 
TCW beim Kinderzirkusfestival.

| KINDERTANZ

Neue Sportart für »Wirbelwinde«
Lisa Nüssemeyer kümmert sich um die neue Sportgruppe
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Jedes Kind hat ein natürliches Bedürfnis 
sich zu bewegen. Schon die Kleinsten klat-

schen und schaukeln im Rhythmus der Mu-
sik. Mit ausgewählten Kindertänzen kommen 
wir dem natürlichen Bewegungsdrang des 
Kindes entgegen und es wird das gesamte 
Wesen des Kindes angesprochen. Kinder-
tanz beflügelt nicht nur die Fantasie. Auch 
die sinnliche Wahrnehmung wird angeregt. 
Geschicklichkeit und Koordinationsvermö-

gen werden ganz spielerisch gefördert. Mit 
den Kindertänzen wird jedes Kind motiviert, 
sowohl vorgegebene Bewegungsabläufe zu 
erlernen als auch den eigenen Stil zu finden. 
Tanzen verbindet in einzigartiger Weise spie-
lerische und sportliche Aktivität mit krea-
tivem und emotionalem Ausdruck.

Bei der neuen Sportart "Kindertanz" geht 
es darum, die natürliche Lust am Tanz zu 
fördern. Kinder ab dem Vorschulalter sollen 
spielerisch in die Welt des Tanzes eingeführt 
werden. Den Schwerpunkt der Übungsstun-
den bilden Tanz und Improvisationsspiele 
sowie das Erlernen elementarer Tanzbewe-
gungen. Ganz nebenbei werden auch noch 
die Muskeln gekräftigt und Haltung, Motorik, 
Fantasie, Musikalität und Rhythmik geschult. 
Kreativer Kindertanz ist die optimale Grundla-
ge für jede Tanztechnik.

Lisa Nüssemeyer, selbst eine sehr gute 
Turniertänzerin und hoch qualifizierte Tanz-
Trainerin, trainiert die Kinder (ab 5 Jahre) 
jeweils dienstags, in der Zeit von 17.30 
bis 18.30 Uhr, im Gymnastikraum der 
Georg-Wilhelm-Straße 112. Die Gruppe 
würde sich sehr über Zuwachs freuen!

M.B.

Die »kleinen Wirbelwinde«

| TRAMPOLINBEREICH

Osteraktion der »Mini-Mini's«
Turnen auf dem »Hasenhügel« und der »Hoppel-Wiese«

Für das Osterfest haben sich die Trampo-
lin-Übungsleiter des Vereins etwas ganz 

Besonderes einfallen lassen.
Auch am Karfreitag wurde die Sporthal-

le für die kleinsten Turnerinnen und Turner 
geöffnet. Alles drehte sich um das Thema 
Ostern. Für sie wurde eine spezielle Turnland-
schaft "der Hasenspielplatz" aufgebaut.

Auf "Hasenhügel" und "Hoppel-Wiese" 
konnten die Kids nach Herzenslust spielen, 
toben und turnen. Selbstverständlich hielt 
der Osterhase für alle kleinen Besucher noch 
eine besondere Leckerei zum Osterfest be-
reit.				         M.B.

Schöne Ferien!
Während der Sommerferien vom 
8. Juli bis zum 18. August 2010 
bleiben die Sporthallen geschlossen. 
Der Sportbetrieb beginnt wieder 
am Donnerstag, den 19. August 
2010. In dieser Zeit ist auch unsere 
Geschäftsstelle nicht besetzt. Sie 
können uns aber eine Nachricht auf 
dem Anrufbeantworter (040/753 58 
81) hinterlassen oder eine E-Mail an 
tcwilhelmsburg@aol.com schreiben.
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Gepflegte Räume für Familien- und Betriebsfeiern.
Moderne Hotelzimmer mit Dusche/WC und TV.

Gutbürgerliche Küche.

Vogelhüttendeich 73 - 21107 Hamburg
Telefon 040/75 81 67 
Telefax 040/753 27 73 
www.hotel-maassen.de

Maassen
Hotel und Gasthaus

Inh. Hinrich Maaßen 	                   vom Faß

Hans-Hermann Wilkens
Georg-Wilhelm-Straße 329
21107 Hamburg (Wilhelmsburg)
Autobahnabfahrt Stillhorn
Telefon 040 / 75 88 41
Telefax 040 / 307 81 35

Kiek mol wedder bi uns in

Hotel und Gasthaus

“Wilhelmsburger Hof”

Gepflegte Räume
  Gutbürgerliche Küche
    Moderne Fremdenzimmer
      Großer Parkplatz

Montag bis Freitag: 10.00 - 24.00 Uhr
Sonnabend und Sonntag nach Vereinbarung

Individuelle Veranstaltungsprogramme bis 100 Personen

König-Pilsener

... schauen. So lautete das Motto des 
Vorstands anlässlich der Mitgliederver-
sammlung am 20. April 2010 im Hotel und 
Gasthaus Maassen. Fast 40 Mitglieder wa-
ren gekommen, um sich die Rechenschafts-
berichte der einzelnen Vorstandsmitglieder 
anzuhören. Sie bedienten sich der heute üb-
lichen Kommunikationstechnik (Beamer), um 
ihre Anliegen anschaulich darzustellen.

Mitgliedersituation

Unser Verein ist mit ca. 600 Mitgliedern 
unangefochten der zweitgrößte Verein im 
Stadtteil. Die Auflösung der Tanzsport-Ab-
teilung Ende Dezember 2008 konnte durch 
diverse Aktivitäten im Jubiläumsjahr mehr als 
kompensiert werden.

Dabei bedurfte es des besonderen Ein-
satzes unserer qualifizierten Übungsleiter in 
allen Bereichen bei den Erwachsenen und 
Kindern. Die Fitness-Gruppe für Frauen ab 20 
Jahren, die von unseren Übungsleiterinnen 
Christin Müller und Isabelle Inselmann be-
treut werden, ist inzwischen zu einer festen 
Größe geworden.

Auch im Kinder- und Jugendbereich ist 
die Entwicklung nach wie vor sehr positiv. Es 
ist das Bestreben des Abteilungsleiters der 
Kinderturnabteilung, in diesem Jahr dauerhaft 
noch eine Kindertanzgruppe aufzubauen. 
Alle Maßnahmen stehen unter der Prämis-
se, möglichst viele Wilhelmsburger für den 
Sport zu gewinnen, getreu dem Vereinsmotto 
"Wilhelmsburg braucht Bewegung!". Unser 
vielfältiges Sportangebot trägt dem Motto 
Rechnung.

Finanzielle Situation

Das Geschäftsjahr 2009 mussten wir 
– trotz besonderer Ausgabendisziplin - mit 
einem negativen Ergebnis abschließen. Aber 
schon jetzt kann gesagt werden, dass der 
Fehlbetrag durch die geringfügige Anhebung 
aller Grundbeiträge und einer Spende der 

Hamburger Volksbank ausgeglichen wurde. 
Hervorgerufen wurde das negative Ergebnis 
durch eine beträchtliche Erhöhung der Ver-
bandsbeiträge und der Sozialabgaben für 
einen Teil der Übungsleiter. Auch die Veran-
staltungen im Jubiläumsjahr haben – wenn 
auch in einem überschaubaren Rahmen – 
den Fehlbetrag beeinflusst.

Eine Anschaffung von Sportgeräten ist in 
diesem Jahr nicht vorgesehen. Im letzten Jahr 
konnten wir durch Spenden alle notwendige 
Anschaffungen tätigen. Damit wird das lau-
fende Geschäftsjahr entlastet.

Alles in allem können wir, was die finan-
zielle Situation angeht, positiv in die Zukunft 
blicken. Eine weitere Anhebung der Mit-
gliedsbeiträge kann jedenfalls - soweit bis 
heute übersehbar - ausgeschlossen werden.

Veranstaltungen

Die Veranstaltungen im abgelaufenen 
Jahr standen – wie könnte es anders sein – 
im Zeichen unseres 100-jährigen Jubiläums. 
Auch aus der Sicht von kritischen Beobach-
tern kann festgestellt werden, dass sie in 
einem angemessenen Rahmen stattfanden. 
Viele Mitglieder haben mit ihrem großen 
Engagement, dazu zählen auch Spenden in 
einem beträchtlichen Umfang, zum Erfolg 
beigetragen.

Eine große Schar prominenter Gäste 
aus Politik, Verwaltung und Sport, angeführt 
von Senatorin Frau Prof. Dr. Karin von Welck, 
gaben uns im Bürgerhaus Wilhelmsburg beim 
festlichen Empfang am 23. April 2009 die 
Ehre. Großen Anklang fand die Darstellung 
des Vereins von der Bühne bis zu den Spei-
sen und Getränken. Eine Augenweide waren 
die vielen TCW-Helferinnen, die einen bedeu-
tenden Beitrag zum Gelingen des festlichen 
Empfangs geleistet haben.

Der sich an den Empfang anschließende, 
musikalisch untermalte Klönnachmittag wur-

de sehr gut angenommen. Zahlreiche alte 
TCWer haben die Gelegenheit genutzt, über 
vergangene Zeiten zu plaudern. Die vielen 
Bilder aus dem TCW-Fotoarchiv gaben dazu 
manche Anregung. Schade, dass die Ausstel-
lung nur 3 Tage präsentiert werden konnte.

Rund 300 Gäste waren am Abend des 
25. April Zeugen der großen Multimedia-
Show im Bürgerhaus. Geboten wurde eine 
kurzweilige Zeitreise durch die Highlights aus 
100 Jahren TCW.  Ein buntes Programm aus 
Sport, Musik und Unterhaltung fesselten die 
Zuschauer über mehr als 4 Stunden.

Allein aus organisatorischen Gründen 
war es notwendig, die Jubiläums-Sport-Show 
zu einem späteren Termin durchzuführen. Im 
Nachhinein hat sich gezeigt, dass die Ent-
scheidung richtig war.

Am Sonnabend, den 21. November 
2009, haben sich alle Gruppen des Vereins 
mit sportlichen Darbietungen präsentiert. Die 
Begeisterung bei allen Beteiligten war groß. 
Alle Sportler verdienen ausnahmslos ein 
großes Dankeschön.

Wahlen

In diesem Jahr standen der 1. Vorsitzen-
de, der Finanzwart, der Sportwart und ein/e 
Finanzprüfer/in zur Wahl. Außerdem war die 
Bestätigung des Jugendwarts notwendig. 
Was die Wahl der genannten Vorstandsmit-
glieder angeht, kann vor einer Kontinuität in 
der Führung des Vereins ausgegangen wer-
den. Alle drei Mandatsträger wurden für zwei 
Jahre in ihren Ämtern bestätigt.

In der Jugendversammlung am 13. April 
2010 wurde für die ausscheidende Nadja 
Klemme Isabelle Inselmann gewählt. Gemäß 
unserer Satzung muss der Jugendwart von 
der Mitgliederversammlung bestätigt wer-
den. Dies geschah bei einer Stimmenthal-
tung. Als Vertreter von Isabelle fungiert Felix 
Jünemann, der in zwei Jahren das Amt über-
nehmen soll.

Als neue Finanzwartin wurde Erdmute 
Wagner für die satzungsgemäß ausschei-
dende Gabriele Maassen gewählt.

Fortsetzung auf Seite 3

| INFOS AUS DEM VORSTAND

Mitgliederversammlung
Mit Zuversicht in die Zukunft...
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Sanitärtechnik
Solartechnik
Gas-Zentralheizung
Wartungsarbeiten
Klempnerei
Bedachung aller Art
Renovierung - Sanierung
Neubau - Planung
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Sanitärtechnik
Bauklempnerei

Qualität mit System
nach DIN ISO 9002
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Sanitärtechnik GmbH
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Tel.:	 040-75 60 48-0
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E-Mail: 	 info@ernstburger.de
Internet: 	www.ernst-burger.de
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Fortsetzung von Seite 2
Der amtierende Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: 

1. Vorsitzender	Josef Burbach
2. Vorsitzender	Klaus-Jürgen Schneider
Finanzwart	 Stephan Loock
Schrittwart	 Helga Burbach
Frauenturnwart	Beate Look
Sportwart	 Andreas Lütgens
Jugendwart	 Isabelle Inselmann
Pressewart	 Manfred Burbach
Festwart	 Bertie Degetow

Bereits zum 2. Mal - nach 2007 - war das 
Trampolin-Showteam des Vereins zu 

Gast in Rastede. Ende März diesen Jahres 
standen zwei Auftritte anlässlich des Show-
festivals "Mit Musik, Show, Tanz und Spaß in 
den europäischen Frühling" des Drum Corps 
Blue Lions Rastede auf dem Programm. Dem 
Veranstalter war wieder einmal gelungen, ein 
hochkarätiges und abwechslungsreiches Mu-
sik- und Showprogramm zusammenzustellen. 
Der Spielmannszug Wiefelstede 
heizte die Stimmung mit amerika-
nischer und englischer Marsch-
musik an. Vollendete Tanzkunst 
boten die Latein- und später die 
Standard-Formation des TCH 
Oldenburg. Mit einer professio-
nellen Show überraschte der Mu-
sikzug "Storman Magic Band" aus 
Bad Oldesloh, bevor die "Original 

Oldenburger Schrumpfgermanen" zeigten, 
was sich mit "Waschbär-Bäuchen" machen 
lässt. Die Showband Rastede demonstrierte 
was das Ammerland musikalisch zu bieten 
hat und begeisterte das heimische Publikum 
mit ihrer James-Bond-Show, bevor das Drum 
Corps "Blue Lions" als Gastgeber mit seiner 
Show "Love and Emotions" Beifall auf offener 
Szene erhielt.

Das Showteam war in diesem Jahr – ne-
ben den Standard- und Latein-Formationen 
des TCH Oldenburg einziges sportliches 
Highlight einer reinen Musikveranstaltung. 
Entsprechend groß war die Nervosität. Ge-
spannt waren wir auf die Publikumsreakti-
onen. In der Nachmittagsveranstaltung sollte 
erstmals die in den letzten Monaten weiter-
entwickelte Show "Crazy Firemen" einem 
größeren Publikum präsentiert werden.

Die Resonanz der Zuschauer war sehr 
positiv. Sie gingen begeistert mit. Wir selbst 
aber waren nicht ganz so zufrieden mit dem 
Ablauf der ersten Show. Es fehlte noch an 

der Feinabstimmung. Nach in-
tensiver Videoanalyse und halb-
stündiger interner Manöverkritik 
waren wir für die Abendveran-
staltung gerüstet. Wir hatten uns 
vorgenommen, noch eine "Schip-
pe draufzulegen". Die Rasteder 
Mehrzweckhalle war für die zwei-
te Show bis auf den letzten Platz 
gefüllt, wie wir feststellten. Allein 

| TRAMPOLIN-SHOWTEAM

Zum zweiten Mal zu Gast beim Showfestival in Rastede
Blue Lions luden ein zu »Mit Musik, Show, Tanz und Spaß in den europäischen Frühling«

Satzungsänderung

Die Mitglieder des Vorstandes erhal-
ten für die in Verbindung mit ihrer Ver-
einstätigkeit entstandenen Telefon- und 
Telefax-Gebühren, Internetkosten, Porti, 
Büromaterialien etc. eine geringfügige Auf-
wandsentschädigung. Hiergegen bestehen 
seitens des Bundesministeriums für Finan-
zen keine Bedenken. Es erwartet aber, dass 
eine solche Zahlung in der Satzung geregelt 
wird. In der Ausgabe 1/2010 haben wir das 

Thema ausführlich behandelt. Die Mitglieder-
versammlung hat dem Textvorschlag des Vor-
standes einstimmig zugestimmt. Als § 4.2.8 
wird folgender Text in die Satzung aufge-
nommen: "Dem Vorstand (siehe § 4.2.1 der 
Satzung) wird für seine Tätigkeit im Rahmen 
der bestehenden Gesetze, eine Vergütung 
(Ehrenamtspauschale) gezahlt. Die grund-
sätzliche Entscheidung über die Modalitäten 
und die Höhe der Vergütung (Ehrenamtspau-
schale) trifft die Mitgliederversammlung auf 
Vorschlag des Vorstandes."		        J.B.

unserem Aufwärmprogramm in der angren-
zenden Sporthalle wohnten schon über 50 
Zuschauer bei. 

Selbst die ebenfalls anwesenden Mu-
sik- und Tanzgruppen schauten interessiert 

zu. Obwohl unser Auftritt erst weit nach 
22.00 Uhr stattfand und erste Ermüdungs-
erscheinungen drohten, hatten wir von der 
ersten Sekunde an die Halle fest im Griff! Die 
Zuschauer hielt es kaum auf ihren Sitzen. 
Dieses Mal waren auch wir mit unserer Lei-
stung zufrieden. 

Mit "Heal the World" von Michael Jack-
son, gespielt von allen Musikzügen, ging ein 
stimmungsvoller Abend zu Ende. Auf der 
Aftershow-Party wurde dann noch bis in die 
frühen Morgenstunden gefeiert.

Ein großes Dankeschön gilt den Familien 
Wentzel, Münzenberg, Kruckow sowie Viola 
Dudlik und René Wilde für ihre tolle Unter-
stützung.				        M.B.
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Beratung im Trauerfall - Hausbesuch
Erd-, Feuer-, See- und Anonymbestattungen

Erledigung der Formalitäten
Bestattungsvorsorgeberatung

Auf Wunsch Zusendung von Preisbeispielen

 BESTATTUNGEN
SCHULENBURG GMBH

Tel. 736 736 32 (Tag + Nacht)
Reinstorfweg 13 / Mengestraße
21107 Hamburg - Wilhelmsburg

www.schulenburg-bestattungen.de

Anke Burger
Heilpraktikerin

Praxis für Naturheilkunde
Vogelhüttendeich 26

21107 Hamburg-Wilhelmsburg
040/75 66 10 36

| AUS DEM VEREINSLEBEN

Ausfahrt der Damengymnastik-Gruppe D
Die »Ouzo-Gang« auf ihrer diesjährigen Ausfahrt auf die Nordseeinsel Amrum

Unsere diesjährige Reise ging diesmal per 
Zug und Schiff nach Amrum. Sie wurde 

wie immer von unserer Reiseleiterin Uschi 
hervorragend organisiert.

Als wir am Nachmittag ankamen, ging es 
gleich mit dem ersten Programmpunkt los: 

Mit dem Tschu-Tschu-Train (der Amrumer 
Inselbahn) sind wir über die gesamte Insel 
gefahren. Der Fahrer hat uns dabei allerhand 
Wissenswertes erzählt, von dem wir aber 
nicht allzu viel mitbekommen haben, da über-
wiegend gelacht und geschwatzt wurde. Der 
Abend klang aus mit einem Ausflug Richtung 
Strand, von wo wir auf der Aussichtsplattform 
der Düne den Fast-Sonnenuntergang genie-
ßen konnten.

Am Freitag war die Tour zu Fuß schon 
etwas länger. Wir sind von Norddorf entlang 
der Ostküste vorbei an vielen Vogelkolonien 
mit Graugänsen, Austernfischern, Eiderenten 
und Brandgänsen nach Nebel zur "singenden 
Wirtin" gelaufen, die eine heimelige Teestube 
ihr Eigen nannte, die so urig war, dass wir aus 
dem Staunen und Gucken nicht herauska-
men.

Hier waren die Waffeln mit Grütze und 
Sahne besonders schmackhaft und der Tee,  

welcher uns wärmte, war ganz köstlich. Nach 
dieser Stärkung wanderten wir weiter bis 
nach Wittdün.

Samstag sind wir wieder losmarschiert, 
immer mit Mütze, Regenjacke und Lieder-
büchern bewaffnet. Erst gingen wir durch 
das Waldgebiet in Richtung Vogelkoje. Dort 
haben wir die Graugänse gefüttert, die ihre 
Jungen mit Fauchen verteidigt haben. Die Kü-
ken, denen es zu kalt wurde, schlüpften ganz 
einfach unter das Gefieder der Eltern (bis zu 
7 Küken), so dass nur noch ein wenig gelber 
Flaum hervorblitzte. Nach der ausgiebigen 
Fütterung ging es weiter an den Nordstrand 
mit dem berüchtigten Kniepsand. Dabei wur-
den in jeder Wegbiegung aus unseren Lieder-
büchern die schönsten Lieder gesungen.

Rückblickend betrachtet war es für un-
sere fröhliche Turngruppe ("Ouzo-Gang")  
wieder ein vergnügliches Erlebnis.

R.W.

Die »Ouzo-Gang«

| IM GESPRÄCH

Pressewart trifft Pascal Hens
Kapitän der Handball-Nationalmannschaft bleibt in Hamburg

Am Rande einer Veranstaltung für die Fuß-
ball-Weltmeisterschaft 2010 in Südafrika 

traf Pressewart Manfred Burbach den sympa-
thischen HSV-Star und Kapitän der Handball-
Nationalmannschaft, Pascal Hens, der nach 
dem Ausscheiden in der Champions League 
gegen Ciudad Real und dem Verlust der Mei-
sterschaft gegen Kiel zwar enttäuscht, aber 
insgesamt mit dem bisherigen Saisonverlauf 
zufrieden ist.

"Auch, wenn wir unsere ehrgeizigen Ziele 
nicht erreicht haben, haben wir eine sehr 
gute Saison gespielt", so Pascal Hens. 

Für die nächste Spielzeit peilen die Ham-
burger Pokal, Meistertitel und den Gewinn 
der Champions League an. Dazu wollen sie 
sich auf einige Positionen weiter verstärken, 

um dem THW Kiel Paroli bieten zu können. Es 
war schön zu hören, dass Pascal Hens seine 
Handball-Zukunft weiter in Hamburg sieht.

M.B.

| UMGESTALTUNG

Neuer Anstrich
Geschäftsstelle wird renoviert

Der Vorstand hat entschieden, während 
der Sommerpause die Räume unserer 

Geschäftsstelle zu renovieren. Im Jahre 
1985 haben wir die Räumlichkeiten in der 
Peter-Beenck-Straße bezogen. Seitdem sind 
keine größeren Veränderungen vorgenom-
men worden. Im Zuge der nun geplanten 
Umgestaltung wird älteres Mobiliar entsorgt, 
der Fußbodenbelag erneuert und der Ver-
sammlungsbereich umgestaltet. Um die ent-
stehenden Kosten so gering wie möglich zu 
halten, werden die Arbeiten in Eigenregie von 
Vereinsmitgliedern durchgeführt. Während 
dieser Zeit können Sie uns eine Nachricht 
auf unserem Anrufbeantworter hinterlassen 
(Tel.: 040/753 58 81) oder uns per E-Mail 
(tcwilhelmsburg@aol.com) erreichen.
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Tel.: 	 040-769 69 666
Fax: 	 040-769 69 667
Mobil: 	 0177-768 33 02
www.Tischlerei-Iwasieczko.de

Dieter Iwasieczko
Tischlermeister
Seevedeich 24
21217 Seevetal

Möbelbau - Sonderanfertigungen - Ladenbau - 
Reparaturen aller Art - Gaststätteneinrichtungen - 
Fenster und Türen

Tischlerei

lwasieczko
Creative Innenausbauten

Georg-Wilhelm-Straße 183b
21107 Hamburg
Tel.: 				  040/41921-100
Fax: 				  040/41921-199
E-Mail:			 Info@IngBueroPetersen.de
Internet:	 www.IngBueroPetersen.de

PETERSEN
INGENIEURBURO GmbH

| ANGEBOT DER KKH-ALLIANZ

Lungenfunktionstest im Jugendbereich des Vereins
Hobbysportler konnten sich kostenlos testen lassen

Im Mai diesen Jahres nutzten wir auf Initiati-
ve von Jugendwartin Isabelle Inselmann im 

Jugendbereich des Vereins das kostenlose 
Angebot der Krankenkasse KKH-Allianz eines 
sog. "kleinen Lungenfunktionstestes". Mit 

der Lungenfunktionsprüfung werden Basis-
werte der Atmung erfasst.

Durch Messung von Volumina, Fluss-
geschwindigkeiten und Widerständen kann 
festgestellt werden, ob die Atmung ungestört 
abläuft oder nicht. Somit lassen sich Veren-
gungen der Atemwege, die z.B. häufig bei 
Asthma vorkommen, oder andere Verände-
rungen bereits in einem frühen Stadium er-
kennen.

Aus einer vorsorglichen Lungenfunkti-
onsprüfung der Atemwege kann man even-
tuell persönliche Konsequenzen ziehen und 
sich z.B. untersuchen lassen, aber auch das 
Rauchen einschränken oder eine vorbeu-
gende Therapie beginnen. Sie ist aber nicht 
nur für Personen, die Risikofaktoren ausge-
setzt sind sinnvoll, sondern auch für Hob-
bysportler.			        M.B.

Alle persönlichen Daten wurden notiert

Musste kräftig Ausatmen, Jana Wentzel

| INFOS AUS DEM VORSTAND

Abriss der alten Sporthalle
Neubau des Sprach- und Bewegungszentrums ab Sommer

Die Sporthalle der Schule Rotenhäuser 
Damm 45 wurde in den letzten Wochen 

abgerissen. Viele Generationen von Sport-
lerinnen und Sportlern auch unseres Ver-
eins haben in ihr Sport getrieben. Die 50 
Jahre ihres Bestehens sind allerdings nicht 
ganz spurlos an ihr vorüber gegangen. Sie 
wird nun durch einen modernen Neubau er-
setzt, in dem das künftige Sprach- und Be-
wegungszentrum mit integrierter Sporthalle 
(Doppelfeld) untergebracht wird. Für einige 
Sportgruppen des Vereins ergeben sich wäh-
rend der Bauphase vorübergehende Hallen-
wechsel voraussichtlich für die Dauer eines 
Jahres. In der nächsten Ausgabe der Sport 
Rundschau werden wir ausführlich über den 
Neubau, die Pläne und die Beteiligung des 
TCW an diesem tollen Projekt berichten.	
     			        	      M.B.

| UNTERSTÜTZUNG

Spende für TCW
Mittel aus Zweckertrag

Mehr als 130.000 
Haspa-Kunden 

beteiligen sich jeden 
Monat am Lotterie-
sparen, nicht nur um 
zu gewinnen und zu sparen, sondern auch für 
einen guten Zweck. Ein Teil des Lospreises, 
der sogenannte Zweckertrag, kommt ge-
meinnützigen Institutionen, wie z.B. Sportver-
einen, zugute.

Und die Haspa sorgt dafür, dass dieses 
Geld breit verteilt wird: Jährlich werden viele 
gemeinnützige Einrichtungen in und um Ham-
burg bedacht. Die Haspa unterstützt in die-
sem Jahr wieder den TCW.

Die Vereinsführung freut sich über eine 
Spende von 400,00 Euro, die für die Anschaf-
fung eines Beamers verwendet werden soll.

M.B.
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Kupferkrug
Hotel ‑ Restaurant ‑ Kegelbahn

Für Ihre Betriebs- und Familienfeiem
stehen unsere Clubräume bis
50 Personen zur Verfügung

Mo. ‑ Fr. täglich 
wechselnder Mittagstisch

Sa. u. So. ab 17.00 Uhr geöffnet
Niedergeorgswerder Deich 75  %754 49 01

Nutzen Sie die seit Jahren bestehende enge Verbindung zwischen 
dem TC Wilhelmsburg und der Firma Sport Sander. Gerne erstellen 
wir Ihnen preisgünstige Angebote für jeden Sportartikelbedarf. Unser 
umfassender individueller Service wird Sie überzeugen.

Nehmen Sie uns beim Wort!

Sport Sander GmbH
Harburger Ring, 21073 Hamburg
Telefon (040) 77 29 49, Fax (040) 765 16 00

Kundenparkplätze vorhanden - Einfahrt Harburger Ring

... die leistungsstarken Sportfachgeschäfte 
über 1.800 mal in Europa

| SPENDE 

Dank an die Hamburger Volksbank
Wilhelmsburger Geldinstitut unterstützt unsere Kampagne

Im März hat der Verein wieder eine Spende 
von der Hamburger Volksbank, Zweigstelle 

Wilhelmsburg, erhalten. 600,00 Euro helfen 
uns bei der Finanzierung unserer Aktionen 
"Wilhelmsburg braucht Bewegung!". Bereits 
im Jubiläumsjahr hat die Bank den TCW mit 
2.000,00 Euro bei der Durchführung der Jubi-
läumsveranstaltungen unterstützt.

In allen Fragen des Bankgeschäftes ste-
hen unseren Mitgliedern in der Zweigstelle 
der Bank an der Veringstraße kompetente 
und freundliche Mitarbeiter zur Beratung zur 
Verfügung. 			          J.B.

Anfang Mai erreichte uns ein mit Fotos, Ur-
kunden und Medaillen prallgefüllter Um-

schlag unseres ehemaligen TCW-Mitgliedes 
Lothar Bernstein. Er war zu seiner aktiven 
Zeit in der sechziger Jahren Leichtathletik-
Übungsleiter im TCW. Er hat uns über die Ver-
einshomepage "wiedergefunden" und stellt 
uns seine Erinnerungsstücke für das Archiv 
zur Verfügung.

Wir haben uns sehr darüber gefreut. Es 
waren bebilderte Schätze aus einer Zeit da-
bei, die wir bislang noch nicht dokumentieren 
konnten.				       M.B.

| VEREINSARCHIV

Fotos erhalten
Wertvolle Erinnerungsstücke

| TRAMPOLIN-NACHWUCHS-SHOWTEAM

Große Begeisterung über die »Hippies« des TCW
Nachwuchs-Showteam zu Gast beim 7. Hamburger Kinderzirkusfestival in Wilhelmsburg

Seit nunmehr 17 Jahren ist der Kinder-
zirkus Willibald eine Bereicherung für 

unseren Stadtteil Wilhelmsburg. Dass man 
Kinder trotz Fernsehen und Computer für 
eine Sache begeistern und motivieren kann, 
beweist Zirkusdirektor Wilhelm Kelber-Bretz 
mit seinem Engagement sehr eindrucksvoll. 

Der Zirkus Willibald wurde im Sommer 
1993 als Klassenprojekt an der Gesamtschu-
le Wilhelmsburg gegründet. Seit vielen Jahren 
ist unser Verein Kooperationspartner dieses 
überaus erfolgreichen Stadtteilprojektes. 

Mehrmals im Jahr ist das Trampolin-
Nachwuchs-Showteam im Bürgerhaus Wil-

helmsburg bei "Kinder machen Zirkus" zu 
Gast, so auch beim 7. Hamburger Kinderzir-
kusfestival am 4. und 5. Juni auf dem Roten-
häuserfeld in Wilhelmsburg. 

In drei ausverkauften Vorstellungen 
vor jeweils 400 Zuschauern überzeugten 
die »Hippies« mit einer neuen Form ihrer 
Sprungshow, die ohne Anlauf direkt vom Ka-
sten gesprungen wurde.	                        M.B.

Beeindruckte einmal mehr mit seinem tollen Sprungvermögen, das Nachwuchs-Showteam des TCW

... und Elvis lebt doch noch!
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Maxi in der Leistung, mini im Preis. 
Unsere Sorglos-Autoversicherung ohne
„Wenn und Aber” wird auch Sie begeistern.
Kommen Sie zu uns!

Generalvertretung KAY LUGERT
Am Stinnberg 2 · 21279 Hollenstedt
Telefon 04165 212968 · Fax 04165 212883 
info.lugert@mecklenburgische.com
www.mecklenburgische.de/k.lugert

Die Sorglos-Autoversicherung
für „Minimoney”!

Folgende Mitglieder feiern in den nächsten 
Monaten einen besonderen Geburtstag.

4. Juli – Frau Ursula Sokoll

Frau Sokoll begeht ihren 70. Geburtstag. Seit 
33 Jahren gehört sie der Damen-Gymnastik-
Gruppe C an.

4. Juli – Herr Michael Pommeé

65 Jahre wird an diesem Tag Herr Michael 
Pommeé. Er treibt gemeinsam mit seiner 
Ehefrau Christa in der Jedermann-Gruppe am 
Donnerstag Sport.

5. Juli – Frau Helga Maaßen

Frau Helga Maaßen wird an diesem Tag 80 
Jahre alt. Seit 26 Jahren ist sie mit ihrem 
Mann Hinrich förderndes Mitglied des Ver-
eins.

9. Juli – Frau Inge Mittag

Ebenfalls 65 Jahre wird Frau Inge Mittag, die 
seit 35 Jahren aktiv Sport in der Damen-Gym-
nastik-Gruppe D betreibt.

17. Juli – Herr Reinhard Mehl

Herr Reinhard Mehl wird an diesem Tag 70 
Jahre alt. Er hält unserem Verein seit 15 Jah-
ren die Treue.

30. Juli – Frau Erna Kück

Auf 80 Jahre kann Frau Erna Kück zurückbli-
cken. Seit 15 Jahren gehört sie unserer Da-
men-Gymnastik-Gruppe B an.

7. August – Herr Manfred Silberbach

75 Jahre wird an diesem Tag Herr Manfred 
Silberbach. Seit seinem Ruhestand ist er ak-

| HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH

TCW Persönlich
Besondere Geburtstage von Juli bis September 2010

tives Mitglied in der Jedermann- und Prellball-
Gruppe.

20. August – Frau Edith Wullbrandt 

Frau Edith Wullbrandt feiert ihren 90. Ge-
burtstag. Sie  ist die Ehefrau unseres ver-
storbenen langjährigen Kassenwarts Ernst 
Wullbrandt.

2. September – Herr Harald Martens

Auf 75 Jahre kann Herr Harald Martens zu-
rückblicken. Seit 48 Jahren ist er Mitglied un-
seres Vereins. Mit seiner Ehefrau Annegret, 
die im Mai das 70. Lebensjahr vollendete, 
hält er dem TCW immer noch die Treue.

3. September – Frau Elke Kley

Frau Elke Kley kann an diesem Tag auf 65 
Jahre zurückblicken. Seit nunmehr 24 Jahren 
betreibt Frau Kley Gymnastik in der Damen-
Gymnastik-Gruppe C.

24. September – Herr Karl-Heinz Behse

Herr Karl-Heinz Behse feiert seinen 85. Ge-
burtstag. Seit 29 Jahren ist der Genannte för-
derndes Mitglied des TCW.
Allen Geburtstagskindern des Vereins 
wünscht die Redaktion alles Gute für 
das neue Lebensjahr.

Probleme mit Fernseher oder 
Radio?

Wenn ja, unser langjähriger Inserent 
und altes TCW-Mitglied

Otto Vogel

hilft. Ein Anruf unter der bekannten Te-
lefonnummer 040/75 78 03 genügt. 
Meister Vogel ist schnell zur Stelle.

Am 9. April 2010 verstarb nach 
langer schwerer Krankheit

Herr Günter Peters
* 9.11.1928   = 9.04.2010

im Alter von 81 Jahren, einem Jahr nach 
Ableben seiner Ehefrau Edith.

Seit dem Jahre 1986 war er aktives Mit-
glied in der Fußballtennis-Abteilung.
Seine Mitstreiter werden Günter Peters 
sehr vermissen. 

Der TCW wird dem Verstorbenen ein 
ehrendes Andenken bewahren.

 

| TURNBEREICH

Verstärkung
Peter Bormann neuer Trainer

Mit dem 22-jährigen Wilhelmsburger, Pe-
ter Bormann, konnte ein neuer Übungs-

leiter mit Lizenz für den Trampolinbereich 
des TCW gewonnen werden. Der Technische 
Zeichner bei Airbus hat im April diesen Jahres 
seine Übungsleiter C-Lizenz erworben.

Peter wird zunächst freitags bei den 
"Trampolin-Mini-Mini's" einsteigen und dort 
das Übungsleiterteam verstärken. Die Grup-
pe hat durch ihren enormen Zuwachs in den 
letzten Monaten - ihr gehören inzwischen 
über 30 Kinder an – den größten Bedarf an 
Übungsleitern.

M.B.

Lüneburger Tor 3 · 21073 Hamburg 	 info@fritz-lehmann.de
Telefon 040/77 35 36 	 www.fritz-lehmann.de

Geschäftsführer Werner u. Christina Knüppel

Wenn man den Boden unter den 
Füßen verliert... Ein Trauerfall
geschieht oft unerwartet.
Wir sind Tag und Nacht für Sie da!
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Turn-Club Wilhelmsburg von 1909 e.V., Peter-Beenck-Str. 2, 21107 Hamburg

C1692 F
Postvertriebsstück, Gebühr bezahlt

Badminton
Alle Altersstufen	 Prassekstraße	 Mo.	 19.00 -	22.00
	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Mi.	 19.30 -	21.30
Damengymnastik
Gruppe A	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Mo.	 18.45 -	20.30
Gruppe C	 Rotenhäuser Str. 67	 Mi.	 19.30 -	20.45
Gruppe B	 Rotenhäuser Str. 67	 Do.	 16.00 -	17.30
Gruppe D	 Rotenhäuser Str. 67	 Do.	 19.00 -	21.00
Fußballtennis
Herren (ab 25 J.)	 Perlstieg	 Di.	 20.00 -	21.30
Fitness-Gymnastik
Damen	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Mi.	 19.00 -	20.30
Frauen-Fitness
Frauen (ab 20 J.)	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Mi.	 18.30 -	20.00
Handball (SG Wilhelmsburg e.V.)
Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des Vereins
Jedermannsport
Damen u. Herren	 Rotenhäuser Str. 67	 Do.	 19.00 -	21.00
Herren	 Kurdamm	 Fr.	 19.00 -	21.00
Kindertanz
Kinder (ab 5 J.)	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Di.	 17.30 -	18.30
Prellball
Herren (ab 25 J.) 	 Perlstieg 	 Fr.	 16.30 -	19.00
Stretch and Move
Damen u. Herren	 Perlstieg	 Di.	 18.00 -	19.30
Sport und Fitness
Damen u. Herren	 Bonifatiusstrasse	 Do.	 19.30 -	21.30
Taekwondo
Kinder/Jugendl.	 Rotenhäuser Str. 67	 Di.	 17.00 -	20.00
Alle Altersstufen	 Perlstieg	 Do.	 17.00 -	20.00
Erwachsene	 Rotenhäuser Str. 67	 Fr.	 16.30 -	19.00
Turnen
Eltern-und-Kind I	 Rotenhäuser Str. 67	 Mo.	 16.00 -	17.15
Eltern-und-Kind II	 Rotenhäuser Str. 67	 Mo.	 17.15 -	18.15
Anfänger	 Rotenhäuser Str. 67	 Mi.	 16.30 -	18.00
Fortgeschrittene	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Mi.	 18.00 -	19.30
Trampolin-Turnen
Mini-Mini‘s (2-6 J.) 	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Fr.		 16.30 -	18.00
Anfänger	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Di.		 16.45 -	18.15
Anfänger	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Do.	 17.30 -	19.00
Nachw.-Showt.	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Di.		 18.15 -	19.45
Nachw.-Showt.	 Dratelnstraße I		  Fr.		 16.00 -	18.00
Showteam	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Di.		 19.45 -	21.15
Showteam	 Georg-Wilh.-Str. 112	 Do.	 19.00 -	20.30
Showteam	 Dratelnstraße I		  Fr.		 16.00 -	18.00

| INFORMATIONEN

Wichtige Termine 2010
Veranstaltungsübersicht

Herausgeber: 
TC Wilhelmsburg von 1909 e.V. 
Peter-Beenck-Str. 2, 21107 HH
Telefon: 040/753 58 81
Fax: 040/756 66 321
Geschäftsstellenzeiten:
Mo. 9-12 Uhr, Di. 17-18 Uhr

Impressum Sport-Rundschau

| »WILHELMSBURG BRAUCHT BEWEGUNG!«

Unser Sportangebot
Für jung und alt

An dieser Stelle finden Sie eine Übersicht zu Ferien- und Veranstal-
tungsterminen des TCW oder die mit TCW-Beteiligung in 2010.

08. Juli 2010
Beginn der Hamburger Sommerferien

19. August 2010
Beginn des Sportbetriebes nach den Hamburger Sommerferien

16. November 2010
Ehrung langjähriger Mitglieder, 19.00 Uhr, Gasthof Maassen

18. Dezember 2010
Kinder- und Jugendsportfest, 15.00 Uhr, Sporthalle Dratelnstrasse I

23. Dezember 2010 
Beginn der Hamburger Weihnachtsferien

www.turn-club-wilhelmsburg.de

Die Sport Rundschau erscheint vierteljährlich.
Der Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag enthalten.

Mail: tcwilhelmsburg@aol.com
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Redaktionsteam: J. und H. Bur-
bach, I. Inselmann 
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